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Betriebspraktika für Schüler und Schülerinnen 

 

Viele Schüler/innen wissen nicht, was sie nach der Schule werden wollen. Zur Berufsorientierung 
müssen bzw. können Schüler/innen von allgemeinbildenden Schulen ein Praktikum in einem Betrieb 
ihrer Wahl durchführen. Wir möchten von Ihnen erfahren, wie solche Praktika bei Ihnen 
durchgeführt und bewertet werden. Darüber hinaus interessiert uns Ihre Einschätzung, wie das 
Schülerbetriebspraktikum zur Berufsorientierung beitragen kann. 
 

1. Stellen Sie Praktikumsplätze für Schüler/innen zur Verfügung? 

 v3701 1 r  Ja 

      Wie viele Schüler haben 2002 in Ihrem Betrieb  

      ein Schülerpraktikum gemacht? 

      Anzahl insgesamt  v3702 cccc 

      davon weiblich  v3703 cccc 

weiter mit Frage 2 ê 

 2 r Nein 

 Aus welchen Gründen? 

v3704 r  zu teuer 

v3705 r  zu zeitaufwändig 

v3706 r  zu wenig Mitarbeiter/innen 

v3707 r  keine Anfragen 

v3708 r  Sonstiges: v3709 ................................... 

weiter mit Frage 20 è 
 

2. Wie besetzen Sie Praktikumsplätze für Schüler/innen?  

 v3710 r  Anfragen von Schulen v3711 r  private Kontakte (Freunde, Verwandte) 

 v3712 r  Bewerbungen von Schüler/innen v3713 r  Angebote des Betriebes (z.B. Praktikabörsen, 

 v3714 r  Nachfrage von Eltern  Messen, Internet o.ä.) 
   

3. Wie lange dauert bei Ihnen ein Schülerpraktikum?   

 v3715 r  1 Woche  

 v3716 r  2 Wochen 

 v3717 r  3 Wochen und mehr 

 4. Die vorgegebene Dauer der Schülerpraktika ist ... 

 v3718 r  angemessen? 

 v3719 r  zu kurz?  

 v3720 r  zu lang? 
   

5. Wissen Sie, ob es sich für die Schüler/innen um ihr 1. oder 2. Praktikum handelt? 

 v3721 1 r  ja  2 r  nein 

 Worin unterscheidet sich ein Zweitpraktikum vom Erstpraktikum? 

 v3722 ................................................................................................................................. 
 

6. Wie ist in Ihrem Betrieb der Einsatz von Praktikant/innen geregelt?  

 v3723 r  nach Regeln     v3724 r  nach Arbeitsanfall  

 v3725 r  nach ihrer Leistungswillig- und -fähigkeit v3726 r  nach den Wünschen der Schüler/innen 
 

7. Wie ist in Ihrem Betrieb die Betreuung der Praktikant/innen geregelt?  

 v3727 r  Es gibt eine/n Betreuer/in 

 v3728 r  Es gibt mehrere Betreuer/innen  

 v3729 r  Die Praktikant/innen werden zum Nutzen des Betriebs eingesetzt  

 v3730 r  Die Praktikant/innen bekommen eine vom Betriebsablauf unabhängige Aufgabe 
 

8. Wie beurteilen Sie die Praktikant/innen im Hinblick 

auf folgende Merkmale? sehr viel    etwas    gar 

 9.a) Wie oft nutzen Sie die Praktika zur Gewinnung 

 von Auszubildenden? 

 regelmäßig häufig gelegentlich nie 
 v3736 1 r 2 r 3 r 4 r 
 

9.b)Wie oft nutzen Schüler/innen das Praktikum, um 

 einen Ausbildungsplatz in Ihrem Betrieb zu 

 bekommen? 

 regelmäßig häufig gelegentlich nie 
 v3737 1 r 2 r 3 r 4 r 

 1 2 3 4 nicht  
sind interessiert v3731 r r r r 

handeln pflichtbewusst v3732 r r r r 
für Hilfstätigk. geeignet v3733 r r r r 

handeln eigeninitiativ v3734 r r r r 

sind umgänglich v3735 r r r r 

 

10. Welche Unterschiede sehen Sie zwischen Jungen 

 und Mädchen in Schülerpraktika? 

 

 

 ........................... v3738 ........................... 

 

 

 .............................................................. 

 11. Woher kommen Ihre Praktikanten/innen?  
   1 immer 2 häufig 3 selten 4 nie 

von Hauptschulen v3739 r    r    r   r 

 von Realschulen v3740 r    r    r   r 

 von Gesamtschulen v3741 r    r    r   r 

 von Gymnasien v3742 r    r    r   r 

 von anderen Schulen (welchen)? 

 v3744 ................ v3743 r    r    r   r 



  

12. Wenn Sie alle Praktika bedenken, welche Erfahrungen haben Sie gemacht? 

v3745 1 r  eher gute Erfahrungen    2 r  eher schlechte Erfahrungen 
 

13. Gibt es außerhalb der Praktika Kontakte zu 

Schulen? 

v3746 1 r  regelmäßig 

 2 r  gelegentlich 

 3 r  nie 

 14. Wie oft besuchen Lehrer/innen während der 

Praktikumzeit den Betrieb 

v3747 r  einmal pro Praktikant/in 

v3748 r  mehrmals pro Praktikant/in 

v3749 r  kommen nicht bei jedem/r Praktikanten/in 

v3750 r  nie (weiter mit Frage 16) 
   

15. Wie lange dauert der Besuch der Lehrer/innen? 

 

 v3751 r  bis ¼ Stunde v3752 r  bis ½ Stunde 

v3753 r  bis 1 Stunde v3754 r  mehr als 1 Stunde 

 16. Wie sind die Schüler/innen auf das Praktikum 

vorbereitet? 

v3755 1 r  gut  2 r  befriedigend 

 3 r  schlecht 
   

17. Was können Schulen tun, um die Praktikumvorbereitung zu verbessern? (Mehrfachnennungen möglich)  

v3756 r  den Kontakt zu den Betrieben verstärken 

v3757 r  betriebliche Praxis in den Unterricht einbeziehen 

v3758 r  Neigungen und Fähigkeiten der Schüler/innen erkunden und fördern 

v3759 r Werte der Berufswelt und soziales Verhalten vermitteln 
 

18. Wie schätzen Sie das Schülerpraktikum vorrangig 

ein?  

v3760 r  als Investition in die Zukunft 

v3761 r  als notwendige Pflicht 

v3762 r  als belastender Kostenfaktor 

v3763 r  von Nutzen für den Betrieb 

 19. Was halten Sie von zusätzlichen freiwilligen 

Praktika? 

v3764 r  gute Sache für die Praktikant/innen 

v3765 r  für den Betrieb eine zu große Belastung 

v3766 r  überflüssige Maßnahme 

   

20. Für wie wichtig halten Sie folgende Ziele von Schülerpraktika? 

 sehr  weniger un- 

Schüler/innen sollen ... 1 wichtig 2 wichtig 3 wichtig 4 wichtig 

a) einen ersten Eindruck vom Arbeitsleben erhalten ................ v3767 r r r r 

b) Verständnis für Arbeitsabläufe bekommen ....................... v3768 r r r r 

c) Informationen und Erfahrungen für die Berufswahl sammeln  v3769 r r r r 

d) eine Einschätzung des angestrebten Berufs gewinnen .......... v3770 r r r r 

e) ihre Fähigkeiten und Neigungen einschätzen lernen ............ v3771 r r r r 
 

21. Was bietet Ihr Betrieb zur Berufsorientierung an? (Mehrfachnennungen möglich) 

v3772 r  Tag der offenen Tür 

v3773 r  Betriebsbesichtigungen/-führungen 

v3774 r  Klassen- und Schulführungen 

v3775 r  Präsentation bei öffentlichen Veranstaltungen zur Berufsbildung 

v3776 r  Informationen in Schulen über Ausbildung und Beruf 

v3777 r  Angebot an freiwilligen Praktika in den Schulferien 

v3778 r  sonstige Aktivitäten (bitte nennen) v3780 .............................................................................. 

v3779 r  nichts 
v3781 allgemeine Bemerkungen, Kritik, Kommentare 

 

 

 

Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns herzlich. 

 

 
(Rücksendeadresse passt in ein Fensterkuvert!) 
 
 

 

Bundesinstitut für Berufsbildung 

AB 1.1     Ø RBS 
 

53043  Bonn 
 

Fragen zum Inhalt beantworten gern: 
 

________________________________________________________ 

_____________________________________________ 
 

 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen an uns zurück 

oder faxen Sie ihn an __________ 

 


